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DER HAUSHALT DER PROVINZ JEMEN 
ZWISÇHEtN i887/8 u:Nn 19i0/1 

· Klaiı,i Krei.Ser 
- . -

_·· ;: Die altere und.jüpgere Literatur zut Finanzgesphichte des Osmanisehen Reich 
:in' qen.Ie~zten J~~~ehnteı;ı seine~ Bestehens befa{3t sich-so weit ich .sehe:-kaum mit 
der Frage der Provinz-Haushalte 1• Es leuchtet ein,da~ erst eine ~dliche Kenntnis 
çles. R~ichs~au~halts, : y.rozu Professor Shaws Arbeiten die besten V ~:ı;aussetzungen 

· :biete9 2, .ermutigt, de~ .)3lick v~n der H~uptstadt in die Provin.Z€m zu ·rich ten.· Frei~ch 
bildet. die. Surome der in den Provinzen geschatzten Steuereinnahınen die Grundlage 
für die Aufstellung eines' zentraleri Budg6ts3• un:ifıillg 'und. Aufgliederung d~t Pro
vinz-:Haushalte bieten wichtige i\nha.I:tspunkte für die Stellung einer Provinz. inner._ 
halb des Reiciıszusammenhangs un<l als solche. . 
. . Wie bei deu' Reich;-Budgets stellt si~h ffu die Haushalte der Provinzen die Quel
lenfrage in B~zug a~ z.ugangli~hkeit und_Yerla~lichkeit.' Iİn Faıie. des vilayet Je
men verfügen wir über eine Reihe von Haushaltsentwürfen, die zum grö~ten Teil 
in den Jahrbüchern (sa/name) veröffentlicht wurde. Ohne auch nur einen Teil der 
vielen Fragen, die sich hier ergeben; abschıie~eİid beantworten zu könn~n, · seien 

I Das gilt auch für das kürzliçh posthunr erschienene uınfangreiche W erk Mehmet 
Zeki Pakalıns Maliye teşkilatı tarihi C. 1-4 (Ankara 1978)_ (Maliye Bakanlığı Tetkik Kurulu 
yayını; No. 1977-180/I-IV). Sachfragen werden hier zum gro~en Teil.im Zusammenhaııg 
der Lebenslaufe von Finanzıninistern berührt, so wenn C. 3 s. 447 von einer au~erorclent
lichen. Mission des İbrahlm Edib Efendi. in den Jemen die Rede ist (1286/1870). 

2 St. J. Shaw The Nineteenth~Century Ottoman Tax Reforms and Revenue System in: Interna
tional Journal of Middle East Studies 6.1975. S. 421-459; OttomaiJ Expenditures and Budgets 
in the Late Nineteen/h and Early Twentieth Centuriesa. a. O. 9. 1978. 373-378;J. Shaw u. E. K. 
Shaw,,History qf the Ottoman Empire and Modern Turkf!JI. Vol. 2 (Cambridge 1977) ~ndex s. 
budgets. · · 

. 3 Z. B. die Tafeln · zu -Die türkiscJıe.n .Finanzen am Schlusse des Finan;:jahres 1872/73 (Ber
lin 13. III. 1873). Dort auch eine Zusa.illinenstellung des «vergi>> verschiedener P.rovinzen 
zwischen.1859f60 und 1872/3 (S. 93). 

. .. -
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sie doch als Grundlage weiterer Forschungen übersichtlich vorgelegt .. Ich gehe nicht 
davon aus, dap wir es mit Phantasie-Zahlen zu tun haben, wie ein türkiseher Kriti
ker die Budgets aus der Zeit Abdülhamids II. pauschal bewertete~4. Trotzdem ware 
eine Kontrone des jemenitischen Haushaltes mit Hilfe der detaillierten Reichsbud
gets wünschenswert. 

Da sich die erwahnten Arbeiten Shaws auf archivalische Quellen der Jahre 
1860/1-1911/2 stützen s .. wird der Nachteil einer unregelmapigen Publizierung der 
Reichsbudgets durch die osmanische Regierung für die wichtigsten Daten nicht 
empfunden. Wie schon Young hervorhebt, war die Veröffentlichung des Haushalt::: 
nicht die Regel, obwohl Artikel (madde) 14 des «Gesetzes über den allgemeinen 
Staatshaushalt>> (Devlet-i aliyyenin büdce nizamnamesi) vom 4 Cemazi II 1291/19. VII. 
1874 eine solche vorsah 6• Auf der anderen Seite wurden auch schon vor 1874 Bud
gets publiziert, zumindest für die Finanzjahre 1275/1859/60-1280/1864/5 bzw. 1284/-
1~68/9~1289/1873/4 1. Dieauf Finanzangelegenheiten bezogenen Artikel des «Grund-

, ge:setze~» vo~ 7. Zilhicce 1293/23. Xİİ ... l876 gehen auf eine Veröffentlichungs
pflicht nicht ein 8• Zwischen 1898/9 und 1906/7 scheint kein Haushaltsplan bekannt 

' ' 

gemacht worden zu sein 9. 

· .. Noch stiirker interessieren in unserem Zusammenhang Vero!dnungen zum 
Fina~zwesen in den Provinzen. Hier koromen die einschlagigen Bestimmungen in 
den Provirizgesetzen (viliiyet kanunu) vom 7 Cemazi II 1281/7. IX. 1864 bzw. 29. 
Şevval 1287/22. I .. 1871 10 in Betracht. Sie waren wohl bis !.Temmuz 1327/14. VII. 
1911 in Kraft, da sie zu diesem Zeitpunkt durch ein neues vilayet ka_nunu ausdrück
lich aufgehoben werden ıı. Letzteres enthalt (Artikelfmadde 89-96) einen überaus 
ins . Einzelne. g~henden Abselini tt über das Provinzbudget, der jedoch für den hier 
-behanddten Zeitraum nicht mehr in Frage kommt und für die letzten Jahre des os-

,4 Z .. Karamursal Osmanlı mali tarihi hakkında tetkikler (Ankara 1940) S. 127. 
5 Zu nennen wliren vielleicht noch die Büdce defterleri Başbakanlık Arşivi MHD- Ka

talog C. 2 s. 15 für die Finanz-Jahre 1325-7. 
6 G. Young, Corps ile Droit Ottoman VoL 5 (Oxford 1906) S. 17 als Kommentar zu Düs

ttir C. 3 (İstanbul 1293 H.) S. 226-231, v. a. S. 230 madde 14. Franz. Übersetzung in Aristar
chi Bey Legisltition Ottomane P. 5 (Constantiııop1e 1878) S. llS - 123 (nicht P. 2, S. 108 wie 
irrtüınlich bei Young verwiesen). 

7 . Vgİ. S. 40 des oben Arım. 3 genarınten Titels mit einer «Uebersicht der seit dem Fi
nanzjahr İ859-60 publicirten Budgets». 

8 Düsttir I C. 4 (İstanbul 1299 H.) S. 16-17. 
9 Ch. Morawitz Die Tiirkei im Spiegel ihrer Finanzen (Lesfinances de la Turquie (Paris 1902 

deutsch) (Berlin 1903) S. 74; St. J. Shaw, 17ıe Nineteenth~Century Ottoman Tax RefofıJiS a. a. Ö 
(wie Arım. 2) S. 449-450. · · _/ 

. 10 Texte, Übersetzungen, Literatur bei H.-J. Kornrumpf Die T erritorialverwaltung im 
östlichen Teil der europaisehen Türkei (Freiburg 1976) S. 75, 105. 

ll Vilayet kanunu in Mülkiye C. 4 No. 29. I. Temmuz 1327, S. 243-247, madde 170. 
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manisehen Jemen eher normativen W ert haben dürfte. Weiter sind· folgende, ·arif 
die Finanzverwaltung der Provinzen Bezug nehmende Verordnungen : zu nerinen, 
die vom 20. Zilhicce 1:H0/14. VII. 189212 und die aus dem Jahre 190313• Artikel 
ll des ersten Textes hebt eine, von mir nieht eingesehene Fassung vom 26 CemaZi 
I 1306/28. I. 1889 auf. 

Die Verordnung von 1903 geht auf die Aufstellung von vilayet-Buclgets in der 
den auslandisehen Missionen zugestellten Form wie folgt ein: 

Au eommeneement de l'annee un budget des· revenues et des· depenses sera 
dresse dans ehaque vilayet. Le produit des impôts et des taxes est affeete en pre-: 
mier lieu aux besoins de 1 'Administration loeale, le. payement des serviees eivil et 
militaire y eompris. 

Allerdings beriehtet Morawitz in seinem 1902 abgesehlossenen Kapİtel über 
die Organisation der osmanisehen Finanzverwaltung von · der selbstandigen· Auf
stellung von Budgets dureh die Provinzen14 : 

Der Finanzminister erhalt davon jedes Jahr zu Beginn. der Gesehaftsperiode 
eine Absehrift, wodureh die Zentrale in der Lage ist, die Einnahmen, die Ausgaben 
und infolgedessen aueh den etwaigen Einnahmeübersehu~ jeder Provinz, über. deiı 
der Finanzminister eventuell verfügen kann, abzusehatzen. (Es folgt dne Sehilde
rung der Praxis der Zahlungsauftragejhava/e aus der Hauptstadt an die Provirii-
kassen). · ' 

Werfen wir nun einen Bliek auf die mir für den Jemen bekannt gewordenen 
Daten. Die aussagekraftige Zusammenstellung der wichtigsten Staatseinnahİİien 

aus den einzelnen Provinzen (mit der Summe der Aufwendl.İngen für jede -Provinz) 
im veröffentliehten Budget für das Finanzjahr 1288/1872/3 bietet noch keine Zah
len für den Jemen, der erst in den Jahren 1871-3'fester an die Reiehszeıitiale geburi
den wurde. Die frühesten Hinweise naeh der Wiedererobei:uıig der Provinz staminen 
von Ahme'd Raşid, der für die Jahre vor 1874 unter der Übersehrift «Allgeineine 
Einkünfte und Ausgaben der Provinz Jemen» falgelide Angaben maeht1, s: Die Sulll
me aller Steuern, Abgaben, Zölle usw. betragt jahrlieh 50.000 kese=150.000 lira' 

· 25.000.000 guruş. Da sieh die Kosten für Gendarmerie und · BeamtensehaJt auf 
25.000 kese= 125.000 lira und die für die Siebte Armee auf 60.000 kese · 300'.000 lita 
belaufen, ergibt sieh ein Defizit von 35.000 kese= 175.000 lira. Das vilayet könnte, 
meint Ahmed Raşid, bei guter Verwaltung (hüsnü idare) leieht 80-90.000 kese = 

400-450.000 lira aufbringen. . Diı;:s set;ze . eine Erfassung Uahr,ir) c;ler_ St.euerpflieh-

12 Kasbaryan Arsedakis (Hrsg.) Mecmua-i lô.hika-i kauanin C. 1 ((İstanbull311) S. 368; 
franz. Übers. Young a. a. 0 .. (wie Anriı. 6) S. 18-20. · ' · 

. 13 Young a. a. o; S. 20f. 
14 Morawitz a. a. O. (wie Anm.9) S. 72. 
15 Tarih-i Yemen.ue San•a C. 2 (Istanbul 1291 H.) S. 35If: . 
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tigen und des Bodens voraus. Bislang begnüge man sich mit Iandesüblichen (alelade) 
Methoden der Steuereintreibung.Es sei hier vorweggenommen, dal3 der Durch
schnitt der Budgets zwischen 1887 und 1895 den Wunschzahlen Ahmed Raşids ziem
lich genau entspricht, allerdings waren die Kosten der Provinz. im selben Ausmaj3,an
gestiegen. Die parlamentarischen Denkschriften der jungtürkischen Zeit nehmen sich 
der unverfmdert reformbedürftigen Erhebungspraxis immer wieder an. 

Die von mir an anderer Stelle16• gewürdigte Bedeutung der Provinzialjahrbü,. 
eber des vilayet Jemen zeigt sich insbesondere bei den Budgetansatzen für die Finanz
jahre 1303/1887/88 (salname 3), 1304/1888/9 (s. 4), 1309/1893/4 (s. 8Y und 1313/ 
1897/8 (s. 9). Die ~alname 5 und 6 übemehmen die Zahlen des vierten Bandes. Da 
im Reichshaushalt der Yergleichsjahre die tatsachlichen Einnahmen zwischen ca. 
18 und 6% niedriger als die Schiitzungen sind 17• darf man das wirkliche Yolumen 
des jemen,itischen Budgets um einen zwischen diesen Prozentzahlen Iiegenden, wenn 
nicht noch niedrigeren Wert reduzieren. 

Bine . gewisse Fortschreibung der Daten bildet eine Aufstellm:ıg von Durch
schnittswerten der Budgets einer unbestimmten Zahl vor Jahren von 1326/1910/1 
im W erk Atıf Paschasıs. 

Schliej3lich Iiefert A. Seni in einem Beitrag zur Gendarmerie des Jemen in der 
Zeitschrift Mülkiye einige Hinweise für das Budgetdes Jahres 1325/619. 

Auf dem hier zur Yerfügung stehenden Raum können nicht alle Gesichtspunk
te, die diesen Zahlen abzugewinnen sind, angesprochen werden. Trotzdem will ich 
auf einige aufmerksam machen. 

Die durchschnittlichen Einnahmen der Provinz liegen in dem knappen Jahr
zehnt zwischen 1887/8 und 1895/6 (s. Tafel 3-4) bei 43.000.000 guruş, die Ausgaben 
bei 36.000.000 guruş. Der Reichshaushalt hatte vergleichsweise im Jahr 1891 .ein 
Yolumen von 1.900.000.000 guruş bezw. 19 Mill. lira. Das vilayet Jemen trug dem
gemaj3 mit·2.26% zu den Einnahmen ,mit ı. 89% zu den Ausgaben bei. Der Satz 
von 2. 26% entspricht in der Gröj3enordnung etwa dem Anteil von anatolischen 
Provinzen wie Adana, Sıvas und Trabzon am Reichshaushalt 1872/320. · Obwohl 
die Einnahmen der Zollverwaltung und der allgememen Schuldenvernaltung (Det
te Publique/Düyun-i umumiye) zwischen 1887/8 und 1895/6 nicht dem Provinzbud
get zugeschlagen werden, schliej3t dieses jeweils mit einem rechnerischen Überschuj3 

16 K. Kreiser Q.uell~n ;:;ur Landeskunde und Geschichte des ]emen in türkiseher Sprache in: 
Resultate aktueller Jemen-Forschung. Eine Zwischenbilanz (Bamberg 1978) S. 93-122. 

17 Nach den Shawschen Zahlen a. a. O. (wie Anm. 2) ermittelt. / 
18 :Yemen tarihi C. 1 (İstanbul 1326 M.) S. J36f. 
19 :Yemen vilayeti Jandarma tensikatı ve 326 büdcesi in Mülkiye C. 2 No. 10. 1. Teşrinisani 

1325, s. 48-52. 
20 Ermittelt aus den Tafeln in Die türkisehen Fin,an;:;en (wie Anm.. 3). 
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ca. 7.000.000 guruş ab. Dagegen hatte Ahmed Raşid von einem Defizit in Höhe 
von 17.500.000 guruş (bei 25.000.000 Einnahmen) gesprochen. Bemerkenswert ist, 
dap das Durchschnittsbudget bei Atıf Pascha ausrücklich den Faktor «Dürre/
MiPernte» (kaht) ausschliePt und <<ruhige Verhaltnisse» (asayiş) voraussetzt. Hier 
erscheinen die Zollabgaben auf der Einnahmeseite etwa in der selben Gröpenord
nung von 6. 000.000 guruş wie in der vorausgehenden Übersicht von 1887/8. Interes
sant ist die Verbuchung von 2.716.729 guruş, die für «nichteintreibbare Forderun
gen» an aufstandische Stamme stehen. Die Höhe und Zusammensetzung der Dü
yım-i umumiye-Ertriignisse ist nur am Ende des Budgets von 1887/8 angegeben,wiih
rend der Entwurf für 1888/9 einen kleineren Betrag für die Schuldenverwaltung auf 
der Ausgabenseite aufweist. 

Was die Steuerquellen anlangt, so nehmen Immobiliensteuern mit durch
schnittlich 21-22% und der sogenannte Zehnte mit 51-52% den gröpten Anteil ein 
(ebenfalls bezogen auf die vier Vergleichsjahre zwischen 1887/8 und 1895/6). In den 
Reichshaushalten sind beide Steuerarten zwar ebenfalls an erster Stelle stehend, 
doch liegt der Prozentanteil des <<Zehnten» mit z. B. 28 für das Jahr 1897/8 (Finanz
jahr 1303) erheblich niedriger (Immobiliensteuern machen in diesem Jahr ca. 15 % 
des Gesamtetats aus). Die drittwichtigste klassische Steuer ist die auf Kleinvieh wie 
Schafe. Im Jemen tragt sie mit ca. 7 % zum Budget bei, im ganzen Reich mit ca. 
13 %21 • Die unterschiedliche Erhebungspraxis des «Zehnten» spiegelt sich in den 
Zusatzen zum Wort aşar wieder. Der gröpere Teil wurde maktuan, d.h. durch Ver
steigerung der staatlichen Ansprüche an den Meistbietenden, pauschal, d.h. ohne 
Berücksichtigung der jeweiligen Ertragslage im Einzelnen eingenommen. 

Obwohl schon Ahmed Raşid das Fehlen eines tahrir für den Jemen beklagt 
hatte, war die Steuererfassungs-Prax.is wahrend der ganzen hamidschen Periode 
und in den ersten Jahren der Konstitution nicht gerechter geworden. Zühdi Efendi, 
Parlamentsvertreter aus Hudayda, beschreibt die usul-i tahsisat in seiner Denk
schrift (layiha) vom Frühjahr 1910 ausführlicP-22. Auf Budget-Fragen geht er in~ofern 
ein, als er den guten Willen der Regierung mit der Überlassung der Zolleinnahmen 
in Höhe von 50.000 Lira an die Provinz illustriert23• 

Dap wir es im Grund mit dem Etat einer Besatzungsmacht zu tun haben, lehrt 
die Zusammensetzung der Ausgabenseite der Bilanz. In den vier Vergleichsjahren 
machen die Kosten für das Militar (Heer, ab 1893/4 auch Marine), die Gendarmerie 

21 Ermittelt nach Maliye istatistikleri. Devlet Maliyesi 1939-1949 (Ankara o.J.; · T.C. 
Başbakanlık İstatistik Genel Müdürlüğü. Yayın No. 324) S. 219-220: Osmanlı İmparator
luğu geliri Vergi çeşitlerine göre Tahsilat miktarları 1887-1911 (ger4ıgfügige Abweichl;}ng 
der Einnahmen-Summe von Shaws Wert). 

22 Genauer Titel mit Inhaltsangabe bei Kreiser a. a. O. S. 109-10 (wie Anın. 16) 
23 Zühdi a. a. O. S. 6. 
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und die Polizei über 84 % des Haushalts aus, wahrend der Posten Schulwesen mit 
durchschnittlich O. 35 % zu Buche schlagt. 

Dabei wurde auf den «Zehnten» ein elfprozentiger Aufschlag erhoben, der sich 
auf 5 % für Schulwesen (maarif hissesi) und 6 % für militarische Ausstattung (tec
hizat ianesi) zusammensetzte24. 

Erst ein Vergleich mit anderen Provinzialbudgets wird zeigen, oh aus dem Feh
len der «Gewerbesteuem (temettü vergisi) und dem bedel-i askeri weiterreichende 
Schlüsse zu ziehen sind. Auch erteilen die knappen Zusammenstellungen keine Aus:
kunft über den jeweiligen Prozentsatz der einzelnen Steuern. Hier wird die weitere 
Konsultierung gedruckter2s und ungedruckter=6 layihas neben Archivquellen27 

aller Art nicht zu umgehen sein. 

24 Zühdi a. a. O. S. 4. 
25 Zusammenstellung bei Kreiser a. a. O. (wie Anın. 16). / 
26 · V gl. St.J. Shaw The Yıldız Palace Archives of Abdülhamit Il in: Archivtfuı Ottomani-

cum 3. 1971. 211-237; S. 227-228. · · 
27 Im Başbakanlık Arşivi, İrade tasnifi, Dosya usulüne göre iradeler gurubu VI. gu

rub 64/1: Vilayat bütçeleri. 
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TAFEL I: Dcr Haushaltsentwurffür das Finanzjahr 1303/1887/8 (Sa1namc 3jı304 H. S. 25ıf.) 
(Viltiyetin üçyiiziiç senesine mahsuben varidat ve masarifat-ı umumiye-i muhammenesi) 

Einnahmenjvaridatı 

.. guruş (%) 

9.128.598 (21.9) 
2.865.924 (6.9) 
12.990.4ı ı (31.2) 
8. 7ı0.683 (20.9) 

41.470 (0.1) 
137.863 (0.3) 
202.024 (0.5) 

7.535.ı79 (ı8.1) 

60.113 (O.ı) 

41.672.265 ( 100.0) 

Imrriobilicnsteuerjemval ve akar vergisi 
Schafsteuerjağnam resmi 
Zehnter, pauschal erhobenjaşar bedel maktuu 
Zehnter, verpachtetfa. emanet bedeli 
Mieten staatlicher lmmobilicnjemval-i emi
Fischstcuer / sayd-i bahri / fr(ye hasılatı 

Gerichtsgebühren/mahakim lıarcları 

Versch. Abgaben usw.Jrüsam-ı miitenevvie 
V crsch. Einnahmen/ hasılat-ı mütenevvie 
Wehrersatzsteuer J bedelat-i .askeriye 
Summejyekan 

Ausgabcnjmasarifatı 

guruş (%) 

385.536 (1.1) 
3.359.208 (9.3) 

667.880 (1.8) 
ı 74.608 (0.5) 

1.1 33.7 ı 2 (3.2) 
424.322 (1.2) 
100.000 (0.3) 
56.5 ı 3 (0.2) 

24.046.240 (66.9) 
5.582.535 (ı5.5) 

35.930.544 (ı 00.0) 
[5.74I.72ı] 

[ 4 ı .672.265] 

Scheriatsangclcnhcitcn/şer'iye tahsisatı 

Inncnverwaltung/da/ıiliye » 
J ustiz/ adliye » 
Schulwescn/maarif » 
Finanzwesen/maliye » 
Gchalterfmaaşat-ı zatiye » 
Abgabc aus dem Zehntenjaşar tahsisatı 

Polizeifpolis » 
Hecrjaskeriye havalatı 

Gcndarmcricjzabtiye tahsisatı 

Summcjyekan 
[Rcchncrischer Überschu~] 

Allgemeine, für das Finanzjahr ı303jı887/8 veranschlagtc Einnahmcn dcr Zollverwaltung 
des Jemen und dcr Allgemcincn Schuldcnverwaltung (Dette Publique) 
(:Yemen rüsumat nezaretiyle düyun-ı umumiyenin üçyüzbir senesine mahsuben varidat-ı umumiyesi) 

Einnahmen der Zollverwaltung des Jemenj:Yemen rüsumat nezareti varidatı 
guruş 

3.593.044 Einfuhrzöllefid!ıalat 

323.742 Ausfuhrzöllejihracat 
1. 793.286 Verbrauchsstcuernjsaifiyat 

5.7ıo.072 Summefyekan 
·· Einnahmen der allgemeinen Schuldcnverwaltung/Düyun-ı umumiye varidatı 

guruş 

818.879 
105.880 
38.ı71 

962.930 

Sa1zmonopol/tuz hasılatı 
Forrriularpapieı:/evrak-ı sahiha 
Münzgewinnfmeskukat 

Summejyekan 

[Einnahmen au~erhalb des Haushaltsentwurfs] 
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TAFEL 2: Haushaltsentwürfe für die Finanzjahre 1303Jı887/8 bis 13ı ı;ı895/6 nach Einnahmearten (SiUilame 3, 4, 8, 9) in guruş ~ 
(in Klammern: Prozent der Gesamteinn~h~en) ~ 

1303 1304 

fmmobiliensteuer1 9.ı28.598 (21.9) 9.ı28.598 (2 1.5) 
Schafsteuerll 2.865.924 (6.9) 2.782.339 (6.5) 
Zehnter,ıı pauschal 12.990.411 (31.2) 

22.408.573 (52.6) 
» verpachtet 8.710.683 (20.9) 

Mieten staatlicher 41.470 (O. ı) 30.470 (0. ı) 
Immobilien4 

Fischsteuer6 ı37.863 (0.3) ı41.452 (0.3) 
Gerichtsgebühren6 202.024 (0.5) 174.130 (0.4) 
Versch. Abgaben 7 7.535.179 ( 18.1) ?-784.627 (ı8.3) 
Versch. Einnahmen8 60.ı ı3 (0.1) 136.217 (0.3) 
Wehrersatzsteuer9 ............... 
S um men 41.672.265 ( 100.0) 42.586.406 (ı 00.0) 

Anmerkungen: 
1) 1303: emval ve akar vergisi; 1304, ı309, ı311: emlak ve akar vergisi 
2) 1303, ı304, ı309: ağnam resmi; ı31 ı: ağnam rüsumu 

ı309 

9.255.409 (21.1) 
3.368.910 (7.7) 
ı3.884.330 (31.7) 

8.727.3ıı 

35.945 

8.530.991 

(ı9.9) 

(0. ı) 

(19.5) 

43.802.896 (100.0) 

1311 

9.558. 7ı8 (2 1.9) 
3.64l.l38 (8.3) 
ı7.312.836 (39.7) 

5.ı92.500 (I 1.9) 
41.480 (O.ı) 

163.800 (0.4) 
7.411.2ı8 (17.0) 

308.000 (0.7) 

43.629.690 (100.0) 

3) ı304 fasst beide Arten der Erhebung des Zehnten tınter aşar zusammen; 1303: aşar bedel maktuufaşar emanet bedeli; ı309: 
maktu aşar bedeli/emaneten idare olunan aşar hasılatı; 131 ı: maktuan ihale olunan aşar bedeli/emaneten idare olunan aşar 
hasılatı 

4) ı303: emval-i emiriye hasılatı; ı309: emlak-i emiriye; 1304, 1311: emlak-i miriye 
5) 1303, ı304: seyd-i bahri 
6) ı303;~mahakim harcları; 1304: malıakim harcı 
7) ı303,, 1304, ı309, ı3ı ı: rüsum-ı mütenevvie 
8) 1303, ı304: hasılat-ı mütenevvic; ı3ıı: hasılat-ı müteferrika 
9) Als Titel nur 1303 aufgcführt: bedelat-i askeriye 
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TAFEL 3: Haushaltsentwürfe für die Finanzjahre 1303/1887/8 his 1311/1895/6 nach Ausgabearten (Salname 3, 4, 8, 9) in guruş 

1303 1304 1309 13ll 

Scheriatsangelegenheiten 1 385.536 (Ll) - 495.936 (1.4) 508.530 (lA-) . 
Innenverwaltungll 3.359.208 (9.3) 2.768.428 (7.5) 2.856.670 (8.2) 2.739.385 (7.6) 
Justiz8 667.880 (1.8) 664.240 (1.8) 99.952 (0.3) 99.952 (0.3) 
Schulwesen4 174.608 (0.5) 174.608 (0.5) 69.728 (0.2) 60.128 (0.2) 
Finanzwesen5 1.133.712 (3.2) 1.884.154 (5.1) l.ll6.932 (3.2) 1.125.516 (3.1) 
GehalterO 424.322 (1.2) - 372.118 (1.1) 351.384 (I. O) 
Abgabe aus dem Zehnten7 100.000 (0.3) 100.000 (0.3) 
PolizeiB ' 56.513 (0.2) 62.452 (0.2) 60.094 (0.2) 60.844 (0.2) 
Heer9 24.046.240 (66.9) 25.252.272 (68.3) 15.446.000 (73.0) 26.307.873 (72.8) 
Marine10 - - 578.000 (1.7) 487.938 (1.3) 
Gendarmerie11 5.582.535 (15.5) 5.576.892 (15.1) 3.598.449 . (10.3) 4.135.085 (11.4) 
Verschiedene Zah- - 70.000 (0.2) 151.496 (0.4) 266.977 (0.7) 

·1uı:igsauftraget2 
Allgemcine Schul- - 30.335 (0.1) 

deriverwaltungıs 

Öffentl. Arbeiten14 - 400.000 ( 1.1) 
Gesundheit16 - - - 1.920 (0.005) 

Summen 35.930.544 (100.0) 36.983.381 (100.0) 34.845.375 ( 100.0) 36;145.532 (100.0) 

Anmerkungen: 
1) 1303: şer'iye tahsisatı; 1309, 1311: şer'iye 
2) dahiliye 3) adiiye 4) maarif 5) maliye 6) maaşat-ı zatiye 
7) 1303: aşar tahsisatı; 1304: aşar 
8) 1303, 1304, 1309: polis; 131 I: zabtiye 
9) 1303: askeriye havalatı; 1304; 1309, 1311: nizarniye 10) bahriye 

ll), 1303: zabtiye talısisatı; 1304: zabtiye; 1309, 1311: jandarma 
12) 1304, 1311: havalat-ı müteferrika; 1309: havalat-ı mütenevvie 
13) 1304: düyun-ı umumiye 14) 1304: nafia · 15) 131 I: sılılıiye 

1.\) .... 
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TAFEL 4: Der durchschnittliche Haushalt für die dem Finanzjahr 1326/1910/1 vorausgehenden Jahre 
nach Atif Pascha Yemen tarihi C. l (Istanbul 1326 M.) S. l36f.) in guruş (in Klammern Prozent des Gesamt
haushalts; ( Kahtın gayrı asrıyiş _;:;amanlarındd-Temen vi/d yetinin vasa~f olar_ak, {Jir senelik muvazemı-i d diye ve fıususiyedir) 

Einnahmenfvaridat Ausgabenfmerifuat 

- 9.255.407 
3.520.207 

21.256.282 
IU63.403 

9.363 

370.326 

42.575.388 
1.678.278 

44.253.66ı 

(19.0) 
(7;0) 

(43.0) 
(ı 7 .0) 
(00.02) 

Immobiliensteuer fvergi 
Schafsteuerfağnam 

Zehnter/ aşar 
Versch. Abgaben usw.Jrüsflm-ı mütenevvie 
Mieten staatlicher Immobilienfemldk 

hasılatı 

Ausgaben für die Zivilverwaltungfmasarifat-ı mülkiye 
505.536 (ı .0) Scheriatsangelegenheitenfşer'iye 

2.553.550 (5.2) . Innenverwaltung/dahilrye 
96.880 (0;2) jııstiifadlrye 

73.568 (0.1) Schıılwesenfmaarif 

l.220.8ı4 (2.5) FinanzwesenfmalfJ•e 
(0.8) Gerichtsgebühren, versch. Einnahmenfmu/ıa- 447.8ı6 (0.9) Gehlilter)maaşat-ı zatryc 

_ keme lıarcı, hasılat-ı mütenevvie 4.898.174 (9.9) 
(87.0) [Summe der Einnahmen aus Steuern und Ge-

"[Saldo=Differenz zu den regul. Ausgaben] bühren] Ausgaben für· das Heerfmasarifat-ı askerrye 
21.200.433 ( 43.0) "Rationen" / tayinat 
ı2. ı 40.228 (24. 7) Soldzahlungenfmaaşat 

Einnahmen der Provinz J emen/ Temcn vildyeti varidatı 
42.575.38S'<(87.0) Allgemcine Einnahmen der Provinzfvildyetin 

"619.85ı (1.3) Vniformen und Ausrüstungenfelbise ve 
33.96l.5ı2 (68.9) teclıizat 

. emval-i umumryesi 
6.000.000 (ı2.2) Geschlitzte jlihrliche Einnahmen aus dem 

Zoll von HudaidaJHudaida gümrüğünün 

Ausgaben.für Marine und Gendarmeriefmasarifat 
578.000 (1.2) Marinefbalırryc 

4.67.4.403 (9.5) Gendarmerie/zabtrye 

~ ..... 
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bir senelik varidatı mıilıammene[ !]-i safiyesi 5.252.403 (lO. 7) 
481.998 (0.8) Saldo=Differenz zu den [Gesamt] Ausgaben/ 

varidat noksanı Verschiedene Zahlungsauftriigc, Pcnsionen von Soldatcn-
49.057.386 (100.0) Gesamtsumme/.yekı1n-i umumi Waisenfhavalat-ı müteferrika ve l!)'tam-ı askeri maaşatı 

141.572 (0.3) 
[Summe der regu1iiren Ausgaben] 
44.253.661 (89.8) 

Ausgaben des tatsachlichcn [Gesamt]-Haushaltsfmedfuat 
muvazene-i hakikiyesi 
44.253.661 (89.8) 

1.236.996 (2.5) 

850.000 ( 1.8) 

2.716.729 (5.9) 

49.057.386 (100.0) 

Mittel für Zivilvcrwaltung und Militari 
mulıassesat-ı mülkiye ve askeriye 

Zulagcn für Zivilbcamteflsla/ıat-ı esasiyl!)'e 
nazaran mülkiye memurini me~mrini [ !] 

Zahlungen an die Stammesfüprerflsla
lıat hükmünce yüzdeikibuçuk m~şayilı aidatı 

1 

Einnahmeausfiille aufstandischcr Stiim-
1 

mefkabtJ.il-i miitemerride müretlebatından 
mümteni' l-[h] usul varida tı 

Gcsamtsumme/.yekı1n-i umumi 

~ 
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